
 

 

 

Schüler diskutieren europäische Social-Media-Regeln 
im Berliner Abgeordnetenhaus 

PRESSEEINLADUNG für Samstag, 22. November, 11 Uhr 
 
Braucht Europa ein Mindestalter für soziale Medien? Welche Regeln müssen in der EU für TikTok, 
Instagram & Co. gelten? Über solche Fragen verhandeln etwa 160 Schüler:innen aus ganz 
Deutschland am 21. und 22. November beim Planspiel “Simulation Europäisches Parlament” (SIMEP) 
im Abgeordnetenhaus von Berlin. 
 
Über zwei Tage schlüpfen die Jugendlichen in die Rollen von EU-Abgeordneten und simulieren 
authentisch die Arbeit des Europäischen Parlaments: Sie bilden Fraktionen, verfassen 
Änderungsanträge, verhandeln in den Parlamentsfluren und ringen in Ausschüssen um Mehrheiten, 
bevor sie ihre Ideen im Plenum zur Abstimmung stellen.  
 
Neben einer Gesetzesvorlage zur Regulierung der sozialen Medien beraten die Schüler:innen 
darüber, wie die EU angesichts der Trump-Regierung, des Zollkriegs und des russischen Angriffskriegs 
in der Ukraine ihre Beziehungen zu den USA in Zukunft gestalten soll. Politiker:innen aus dem 
Europäischen Parlament, dem Bundestag und dem Abgeordnetenhaus sowie Expert:innen aus der 
Wissenschaft stehen den Jugendlichen als Ratgeber:innen in den Fraktionen zur Seite.  
 
Die SIMEP Berlin gehört zu den  größten Planspielen Deutschlands und findet dieses Jahr zum 25. 
Mal statt. Organisiert und unterstützt wird das Planspiel von rund 40 ehrenamtlichen Helfer:innen der 
Jungen Europäischen Föderalist:innen Berlin-Brandenburg e.V. (JEF). Schirmherrin der SIMEP 2025 
ist die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin, Cornelia Seibeld. Das Projekt wird durch 
Fördermittel der Senatskanzlei von Berlin, der Europa-Union Deutschland e. V. und der Europa-Union 
Berlin e. V. ermöglicht.  
 
Die JEF Berlin-Brandenburg sind ein gemeinnütziger, unabhängiger und überparteilicher 
Jugendverband der deutschen Sektion der Jungen Europäischen Föderalisten. Sie sind Teil des 
europaweiten Netzwerks von 10.000 aktiven Mitgliedern aus über 30 Ländern in Europa und setzen 
sich für ein geeintes, demokratisches, bürgernahes und solidarisches Europa ein. Im Jahr 2013 wurde 
die SIMEP mit dem Europäischen Bürgerpreis ausgezeichnet und 2017 erhielt die JEF 
Berlin-Brandenburg den Berliner Europapreis „Blauer Bär“. 
 
PRESSETERMIN: Für die Berichterstattung empfehlen wir den Zeitraum Samstag, 22. November, 11:00 
bis 16:00 Uhr. Dabei können Ausschusssitzungen, Fraktionssitzungen und die Plenardebatte verfolgt 
werden. Wir bitten um Anmeldung bis Mittwoch, 18. November, 18 Uhr, an valentin.petri@jef-bb.de.  
 
Pressekontakt:  
Valentin Petri 
valentin.petri@jef-bb.de 
01520/3317559 
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